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Erlauterungen zur Uberschussbeteiligung der Versicherungsnehmerinnen und
Versicherungsnehmer

Die Entstehung und Verwendung der Uberschiisse wird erldutert am Beispiel der am haufigsten im
Neuzugang enthaltenen Versicherungsform, der Zukunftsrente.

Entstehung der Uberschiisse

Um zu jedem Zeitpunkt der Versicherungsdauer den vereinbarten Versicherungsschutz zu gewdhrleisten,
werden Deckungsriickstellungen gebildet. Den Deckungsriickstellungen, die auf der Passivseite ausgewiesen
werden, stehen auf der Aktivseite entsprechend hohe Kapitalanlagen gegeniiber.

Aus den Beitréigen, den Kapitalanlagen und den Ertrégen aus den Kapitalanlagen werden die zugesagten
Versicherungsleistungen erbracht sowie die Kosten fiir Abschluss und Verwaltung der Vertrége gedeckt. Je
hsher die Kapitalertrage sind, je gunstiger sich das Risiko entwickelt (zum Beispiel durch eine verénderte
Zahl der Todesfdlle) und je kostengiinstiger gearbeitet wird, desto hsher sind die Uberschisse.

Diese Uberschiisse kommen weitgehend den Kundinnen und Kunden in Form der Uberschussbeteiligung
zugute. Die Angemessenheit der Uberschussbeteiligung wird von der Bundesanstalt fir
Finanzdienstleistungsaufsicht aufgrund gesetzlicher Vorgaben iiberwacht.

Verwendung der Uberschisse

Teilweise kénnen die Uberschisse den Kundinnen und Kunden als Direktgutschrift gutgeschrieben werden.
Derzeit wird von dieser M&glichkeit bei den meisten Tarifen kein Gebrauch gemacht.

Soweit der in einem Geschéftsjahr erzielte und fiir die Versicherungsnehmerinnen und Versicherungsnehmer
bestimmte Uberschuss nicht fir eine Direktgutschrift benétigt wird, wird er der Ruckstellung fur
Beitragsriickerstattung zugewiesen. Diese Rickstellung enthdlt die Uberschussanteile, die im folgenden
Geschéftsjahr Gber die Direktgutschrift hinaus den Kundinnen und Kunden gutgeschrieben werden, die
Beitrige zur Finanzierung der Schlussiberschussanteile und Sockelbeitréige fir die Beteiligung an
Bewertungsreserven sowie einen noch verfigbaren Teil, der in der Zukunft fir die Uberschussbeteiligung
verwendet werden kann.

Die im folgenden Geschaftsiahr falligen laufenden Uberschussanteile setzen sich in der Regel aus
verschiedenen Komponenten zusammen. Ein Teil wird in Prozent der mafigebenden Gréfle fir den
Risikoiberschuss festgesetzt (Grundiiberschussanteil), ein anderer in Prozent der maf3gebenden Gréfe fir
den Zinsiberschuss (Zinsiiberschussanteil). Hinzukommen kénnen ein Zusatzilberschussanteil aus
verdndertem Garantieniveau sowie ein Zusatziberschussanteil aus der Beteiligung an Kosteniiberschissen,
deren Bezugsgréfie die maBgebende Gréfle fir den Zinsiberschuss ist.

In den meisten Fallen werden die laufenden Uberschussanteile als Einmalbeitrdge fir zusatzliche
beitragsfreie Leistungen verwendet. Die erforderlichen Mittel fir die zusétzlichen Leistungen werden in der
Deckungsriickstellung reserviert.

Bei einigen Versicherungen werden die laufenden Uberschussanteile dem Uberschussguthaben der
Versicherung gutgeschrieben. Diese Uberschussguthaben sind in der Bilanz unter den Verbindlichkeiten aus
dem selbst abgeschlossenen Versicherungsgeschaft gegeniiber Versicherungsnehmerinnen  und
Versicherungsnehmern miterfasst.

Bei Vertragsende oder ab Beginn der Rentenzahlung kann ein Schlussiberschussanteil hinzukommen, der
von den maBgebenden Gréfen fir die laufende Uberschussbeteiligung sowie bei Vertragsende zudem vom
Grund und vom Zeitpunkt desselben abhéngt.
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Beteiligung an Bewertungsreserven

Bewertungsreserven entstehen, wenn der Markiwert der Kapitalanlagen iber dem Wert liegt, mit dem die
Kapitalanlagen in der Bilanz ausgewiesen sind. Die Bewertungsreserven sorgen fir Sicherheit und
ermdglichen es, kurzfristige Schwankungen auf den Kapitalmérkten auszugleichen.

Neben der Beteiligung am Uberschuss werden die Versicherungsverirége bei Vertragsende oder zu Beginn
der Rentenzahlung an den Bewertungsreserven gemaf3 §153 Versicherungsvertragsgesetz beteiligt. Die
Beteiligung an den Bewertungsreserven erfolgt nach einem verursachungsorientierten Verfahren. Dabei
werden gemaf den aufsichtsrechtlichen Regelungen zur Uberschussbeteiligung die Bewertungsreserven auf
festverzinsliche Wertpapiere einbezogen, soweit sie den sogenannten Sicherungsbedarf iiberschreiten.

Die einem einzelnen Vertrag rechnerisch zuzuordnenden Bewertungsreserven werden als Anteil an den
Bewertungsreserven aller anspruchsberechtigten Vertrédge bestimmt. Dieser Anteil ist anhédngig von der
Summe der sich fir abgelaufene Versicherungsiaghre zum Berechnungsstichtag ergebenden
Deckungskapitalien im Verhdlinis zur Summe der sich fir die entsprechenden Versicherungsjahre
ergebenden Deckungskapitalien aller anspruchsberechtigten Vertrége.

Bei Vertragsende oder zu Beginn der Rentenzahlung wird geméf3 §153 Versicherungsvertragsgesetz den
Vertréigen der fir diesen Zeitpunkt ermittelte Betrag zur Hélfte zugeteilt. Endet der Vertrag, wird die
Beteiligung an den Bewertungsreserven in einem Betrag ausgezahlt. Wird eine Rente zur Altersvorsorge
gezahlt, wird mit der Beteiligung an den Bewertungsreserven zum Rentenbeginn eine Erhéhung der
Garantierente finanziert.

Die Beteiligung steht unter dem Vorbehalt, dass die geltenden aufsichtsrechtlichen Vorschriften zur
Sicherstellung der dauvernden Erfiillbarkeit der Verpflichtungen aus den Versicherungen eingehalten werden
(§153 Absatz 3 Satz 3 Versicherungsvertragsgesetz).

Die Hohe der Bewertungsreserven, an denen die Vertrége beteiligt werden, ist vom Kapitalmarkt abhéngig
und unterliegt Schwankungen. Zum Ausgleich dieser Schwankungen kann zu Beginn der Rente zur
Altersvorsorge beziehungsweise bei Ausilbung des Kapitalwahlrechts ein Sockelbetrag fir die Beteiligung
an den Bewertungsreserven gegeben werden. Die Héhe des Sockelbetrags ist von der Ertragslage abhéngig
und wird jeweils fir ein Kalenderjahr festgelegt.

Ubersteigt bei Zuteilung der Beteiligung an den Bewertungsreserven ein fir diesen Zeitpunkt festgelegter
Sockelbetrag den sich §153 Versicherungsvertragsgesetz ergebenden Wert, wird der Sockelbetrag
zugeteilt; andernfalls bleibt es bei der Zuteilung des gesetzlich vorgesehenen Werts.

Laufende Renten werden an den Bewertungsreserven gemdB §153 Absatz 1 und 2
Versicherungsvertragsgesetz iiber eine angemessen erhshte Beteiligung an den Uberschiissen beteiligt.
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Uberschussanteilsatze

Die Uberschussanteilsdtze, die auf den nachfolgenden Seiten zusammengestellt sind, gelten fir die
Uberschussanteile, die im Geschdaftsjahr 2024 fallig werden. Dabei beinhaltet , Geschéftsjahr 2024” im
Folgenden neben den falligen Uberschussanteilen im Kalenderjahr 2024 auch die Uberschussanteile, die
bei der Berechnung des Gesamtkapitals fir die Abléufe und Rentenibergdnge zum 1. Januar 2025
mafBgebend sind.

Schlussiberschussanteil

Der Schlussiiberschussanteil wird jeweils fir die Leistungsfélle eines Geschéftsjahrs deklariert. Im Rahmen
der Deklarationen fir die Folgejahre kénnen die Schlussiberschussanteilsétze auch fir die vergangenen
Versicherungsjahre jeweils neu festgelegt werden, gegebenenfalls sogar entfallen, sofern es die
wirtschaftliche Situation erfordert. Dies kann beispielsweise bei starken Schwankungen am Kapitalmarkt der
Fall sein.

Gesamter Schlussiberschussanteil
Der gesamte Schlussiberschussanteil der Versicherung ergibt sich bei Félligkeit als Summe des normalen
Schlussiiberschussanteils, des Schlussiberschussanteils bei Bausteinen zur Berufsunfahigkeitsvorsorge und
des zusatzlichen Schlussiberschussanteils abziglich
— bei Rentenversicherungen mit Versicherungsbeginn vor dem Jahr 2005 der benétigten Mittel zur
Gegenfinanzierung des Auffillungsbetrags fir die Neubewertung der Deckungsriickstellung’
— bei Versicherungen, fir die eine Zinszusatzreserve zu bilden ist, der bendtigten Mittel zur
Gegenfinanzierung der Zinszusatzreserve fir die Aufschubdauer?
— bei Rentenversicherungen im Rahmen des Altersvermégensgesetzes und Versicherungen des
Vorsorgekonzepts Perspektive, bei denen vom vereinbarten Vertragsablauf abgewichen wurde
(z. B. Beitragsfreistellung), der benétigten Mittel zur Finanzierung der garantierten
Mindest[versicherungs]leistung bzw. des Garantiekapitals, sofern diese noch nicht
abgeschlossen ist.

Der gesamte Schlussiberschussanteil betrégt dabei mindestens null.

Normaler Schlussiiberschussanteil
—  Fir dasim Jahr 2024 endende Versicherungsjahr (inklusive Abldufe und Renteniibergénge zum
01.01.2025) gelten die vorne genannten Sétze.
—  Fir die davor liegenden Versicherungsjahre gilt:
Es werden die fir die Leistungsfélle des Vorjahrs deklarierten Schlussiiberschuss-anteilsétze
erneut unveréndert festgelegt.

Schlussiiberschussanteil bei Bausteinen zur Berufsunféhigkeitsvorsorge
— Fir dasim Jahr 2024 endende Versicherungsjahr gelten die vorne genannten Sétze.
— Fur die davor liegenden Versicherungsjahre gilt:
Es werden die fir die Leistungsfélle des Vorjahres deklarierten Schlussiberschussanteilsétze
erneut unveréndert festgelegt.

Die Schlussiiberschussanteile werden zum Versicherungsstichtag 2024 mit dem Zinssatz 4% aufgezinst. Fir
die davor liegenden Versicherungsstichtage werden die fir die Leistungstélle des Vorjahrs deklarierten
Zinssdtze erneut unverdndert festgelegt.

! Die Gegenfinanzierung wird entsprechend den von der Bundesanstalt fir Finanzdienstleistungsaufsicht bekannt gegebenen Grundsatzen zur
Neubewertung der Deckungsriickstellung fiir Rentenversicherungsvertrdge vorgenommen.

2 Die Gegenfinanzierung wird entsprechend den zwischen der Deutschen Aktuarvereinigung e.V. und der Bundesanstalt fir
Finanzdienstleistungsaufsicht abgestimmten Grundsétzen zu Finanzierung und Gegenfinanzierung einer Zinszusatzreserve vorgenommen.
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Zusatzlicher Schlussiiberschussanteil
Bausteine mit einem Zinsiiberschussanteil erhalten einen zusétzlichen Schlussiberschussanteil in Hohe eines
ichrlichen Uberschussanteils fur das letzte Jahr der Aufschubdavuer.

Schlussiberschussanteil bei Kiindigung

Fir Versicherungen mit Versicherungsbeginn ab Januar 2008 gilt:

Wenn der zum Kindigungstermin zuletzt verdffentlichte Monatswert der Umlaufrendite 10-jghriger
Bundeswertpapiere iber dem Durchschnittswert fir die abgelaufene Vertragsdauer, maximal der letzten 10
Jahre, liegt, wird der gesamte Schlussiiberschussanteil bei Kiindigung wie folgt reduziert:

Der Kirzungsbetrag ergibt sich aus dem Deckungskapital des Vertrags zum Kiindigungstermin einschlieBlich
des gesamten Schlussiberschussanteils multipliziert mit einem Faktor.

Der Faktor betrégt das 0,05-Fache der Differenz aus aktueller Umlaufrendite und dem oben beschriebenen
Durchschnittswert multipliziert mit der Anzahl der Monate der restlichen Aufschubdauer, jedoch maximal
120 Monate.

Es wird mindestens ein Schlussiberschussanteil in Héhe des zusétzlichen Schlussiberschussanteils
gegeben.

Besonderer Schlussiiberschussanteil

Bei vorzeitiger Beendigung erhalten Versicherungen mit einer Zinszusatzreserve, fir die fir das Jahr 2024
ein gesamter Schlussiberschussanteil festgelegt ist, einen besonderen Schlussiiberschussanteil; dies gilt auch
for Rentenversicherungen, fir die eine Neubewertung der Deckungsriickstellung vorgenommen worden ist.

Der besondere Schlussiiberschussanteil entspricht fir die Leistungsféalle 2024 der Héhe des durch reduzierte
Deklaration des gesamten Schlussiberschussanteils gegenfinanzierten Teils der Zinszusatzreserve fir die
Aufschubdauer; bei Rentenversicherungen erhsht sich der besondere Schlussiiberschussanteil um den
Betrag, um den der gesamte Schlussiiberschussanteil zur Gegenfinanzierung des Auffillungsbetrags fir die
Neubewertung der Deckungsriickstellung reduziert deklariert wurde.

MaBBgebende Stichtage fir die Beteiligung an Bewertungsreserven

Die Hohe der Bewertungsreserven, die nach den aufsichtsrechtlichen Vorschriften fir die Beteiligung der
Vertréige zu beriicksichtigen sind, wird viermal pro Monat ermittelt — jeweils zum ersten, sechsten, elften und
sechstletzten Bankarbeitstag des Monats. Welcher der vier Stichtage herangezogen wird, héngt vom
Geschéftsvorfall ab, zu dem die Beteiligung an Bewertungsreserven erfolgt. Fiir Versicherungsvertrége, bei
denen im Jahr 2024 eine Beteiligung an den Bewertungsreserven erfolgt, gelten folgende Stichtage fir die
Ermittlung der Héhe der Bewertungsreserven:

Bei

- reguldrem Rentenibergang und Ausibung des Kapitalwahlrechts bei Rentenversicherungen
beziehungsweise

— Ablauf von Kapital-Lebensversicherungen beziehungsweise

— Ausiibung des Kapitalwahlrechts wéahrend der Abrufphase bei Ausscheiden aus dem Unternehmen im
Rahmen der betrieblichen Altersversorgung gilt:

Es wird der elfte Bankarbeitstag des Vormonats vor Ende der Aufschubdauer beziehungsweise der
Versicherungsdauer herangezogen. (Beispiel: Endet die Aufschubdauer am 30. September 2024, ist die
Hohe der Bewertungsreserven am 15. August 2024 mafBBgebend.) Ist als Ablauftermin der Erste eines
Monats vereinbart, wird die Héhe der Bewertungsreserven des Stichtags herangezogen, welcher fir
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Abldufe zum Ende des Vormonats maf3gebend ist. (Beispiel: Ist als Ablauftermin der 1. Oktober 2024
vereinbart, ist die Hhe der Bewertungsreserven am 15. August 2024 maf3gebend.)

Bei Tod vor Rentenbeginn bei Rentenversicherungen beziehungsweise Tod vor dem Ablauftermin bei
Kapital-Lebensversicherungen gilt:

Bei den Anldssen Tod/Unfalltod wird die Hshe der Bewertungsreserven fir die Berechnung herangezogen,
die letztmals bis zum dritten Bankarbeitstag vor dem Todestag ermittelt wurde. (Beispiel: Geht die
Todesfallmeldung mit Todestag 26. August 2024 bei uns ein, ist die Hohe der Bewertungsreserven, die
letztmals bis zum 21. August 2024 ermittelt wurde, maBgebend. Dies bedeutet, dass der elfte
Bankarbeitstag im Monat August, also der 15. August 2024 relevant ist.)

Bei Kiindigung (in der Regel nur zum Monatsende méglich) wird der sechstletzte Bankarbeitstag des Monats
der Vertragsbeendigung herangezogen (Beispiel: Geht eine Kindigung zum 31. August 2024 ein, ist die
Hoéhe der Bewertungsreserven am 23. August 2024, dem sechstletzten Bankarbeitstag im August 2024,
maBgebend.)

Fir das Vorziehen der Kapitalleistung gelten die Stichtagsregelungen wie bei einer Kiindigung.

Fir das Vorziehen der Rentenleistung ist der erste Bankarbeitstag des letzten Monats der verkiirzten

Aufschubdauer maBgebend.

Sockelbetrag fir die Beteiligung an Bewertungsreserven

Der Sockelbetrag fir die Beteiligung an Bewertungsreserven wird jeweils fir die Leistungsfélle eines
Geschdftsjahrs deklariert. Im Rahmen der Deklarationen fir die Folgejahre kann der Sockelbetrag auch fir
die vergangenen Versicherungsjahre jeweils neu festgelegt werden, gegebenenfalls sogar entfallen, sofern
es die wirtschaftliche Situation erfordert. Dies kann beispielsweise bei starken Schwankungen am
Kapitalmarkt der Fall sein.

Bei Versicherungen, fiir die eine Zinszusatzreserve zu bilden ist, werden diejenigen benétigten Mittel zur
Gegenfinanzierung der Zinszusatzreserve fir die Aufschubdauer abgezogen, die nicht durch die reduzierte
Deklaration des gesamten Schlussiberschussanteils finanziert werden kénnen.?

Der Sockelbetrag betréigt dabei mindestens null.

— Fir das im Jahr 2024 endende Versicherungsjahr (inklusive Abléufe und Renteniibergénge zum
01.01.2025) gelten die vorne genannten Sétze.

— Fir die davor liegenden Versicherungsjahre gilt:

Es werden die fir die Leistungsfélle des Vorjahres deklarierten Sockelbetrége fir die Beteiligung an
Bewertungsreserven erneut unveréndert festgesetzt.

Der Sockelbetrag fir die Beteiligung an Bewertungsreserven wird zum Versicherungsstichtag 2024 mit dem
Zinssatz 4 % aufgezinst. Fir die davor liegenden Versicherungsstichtage werden die fir die Leistungsfdlle
des Vorjahrs deklarierten Zinssatze erneut unverdndert festgelegt.

® Die Gegenfinanzierung wird entsprechend den zwischen der Deutschen Aktuarvereinigung e.V. und der Bundesanstalt fiir
Finanzdienstleistungsaufsicht abgestimmten Grundsétzen zu Finanzierung und Gegenfinanzierung einer Zinszusatzreserve vorgenommen.
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Besonderer Sockelbetrag
Bei vorzeitiger Beendigung erhalten Versicherungen mit einer Zinszusatzreserve, fir die fir das Jahr 2024

ein Sockelbetrag festgelegt ist, einen besonderen Sockelbetrag.

Der besondere Sockelbetrag entspricht fir Leistungstélle 2024 der Héhe des durch reduzierte Deklaration
des Sockelbetrags gegenfinanzierten Teils der Zinszusatzreserve fir die Aufschubdauer.
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Tarife der Tarifreform 2022 (Rechnungszins: 0,25%)

Bausteine zur Alters- und Hinterbliebenenvorsorge wahrend der Aufschubdauer

Altersvorsorge Klassik

Grundiiberschussanteil

Zinsiiberschussanteil

Zusatziiberschussanteil

Schlussiiberschussanteil”

Zusétzlicher Schlussuberschussanteil

Sockelbetrag®

Altersvorsorge Perspektive

Zinstiberschussanteil ?

Zusatziiberschussanteil aus Beteiligung an Kosteniiberschiissen
Zusatziiberschussanteil aus modifiziertem Garantieniveau

Schlussiiberschussanteil”

Zusétzlicher Schlussiiberschussanteil
Sockelbetrag”

Hinterbliebenenvorsorge zu Perspektive
Kapital bei Tod

Hinterbliebenenrente

Zinsliberschussanteil

Schlussiiberschussanteil”

Zusétzlicher Schlussiiberschussanteil

Sockelbetrag?
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Bausteine zur Alters- und Hinterbliebenenvorsorge wéhrend der Rentenzahlung

Wahrend der Rentenzahlung*
Zusatzrente*

Wachsende Uberschussrente
sofortige Uberschussrente *

jahrliche Rentenerhdhung
Rentenbeginne in 2022**

jahrliche Rentenerhdhung
Rentenbeginne in 2023**

jahrliche Rentenerhdhung
Rentenbeginne in 2024**

Bausteine zur Berufsunféhigkeitsvorsorge
(in Erganzung des Bausteins zur Altersvorsorge)

Jahrlicher Uberschussanteil
beitragspflichtige Versicherungen

beitragsfreie Versicherungen
Wahrend der Rentenzahlung*
Unfallzusatzversicherung

zu beitragsfreie Versicherungen
Jahrlicher Zinsliberschussanteil

25 Prozent

|

2,65 Prozent

3,25 Prozent

3,25

Prozent

PRESSE-VERSORGUNG

des maRgebenden Beitrags
(nicht fur Baustein Hinterbliebenenrente)

des maRgebenden Deckungskapitals
(Bei vereinbarter Kapitalzahlung (statt Rente) Erhéhung um 0,1)

des maRgebenden Deckungskapitals (beitragspflichtige Versicherungen)
(nicht fir Bausteine zur Hinterbliebenenvorsorge)

des maRgebenden Deckungskapitals (beitragspflichtige Versicherungen)
(Bei vereinbarter Kapitalzahlung (statt Rente) Erhéhung um 0,1)

(Bei U Erhéhung um 0,1)
(Hinterbliebenenvorsorge 0,8)

des maRgebenden Deckungskapitals (beitragsfreie Versicherungen)
(Bei vereinbarter Kapitalzahlung (statt Rente) Erhéhung um 0,1)
(Bei U Erhéhung um 0,1)

in Héhe eines jahrlichen Uberschussanteils fiir das letzte Jahr der Aufschubdauer

des maRgebenden Deckungskapitals
(nicht far Bausteine zur

des maRgebenden Deckungskapitals

des maRgebenden Deckungskapitals
des maBgebenden Deckungskapitals

des maRgebenden Deckungskapitals (beitragspflichtige Versicherungen)
(darin enthalten sind 0,2 Prozent Schlussiiberschussbeteiligung aus verandertem Garantieniveau)

des maRgebenden Deckungskapitals (beitragsfreie Versicherungen)
(darin enthalten sind 0,2 Prozent Schlussiiberschussbeteiligung aus verandertem Garantieniveau)

in Hohe eines jahrlichen Uberschussanteils fiir das letzte Jahr der Aufschubdauer

des maRgebenden Deckungskapitals

des maRgebenden Beitrags.

(Nach einer werden keine U gegeben.)

des maRgebenden Deckungskapitals
des maRgebenden Deckungskapitals (beitragspflichtige Versicherungen)
des maRgebenden Deckungskapitals (beitragsfreie Versicherungen)

in Héhe eines jahrlichen Uberschussanteils fiir das letzte Jahr der Aufschubdauer

des mafRgebenden Deckungskapitals

des maRgebenden Deckungskapitals
abhangig vom Alter bei Rentenbeginn
der maRgebenden Rente
der maRgebenden Rente
der maRgebenden Rente

* Enthalt einen Anteil an der BWR i.H.v. 0,01%
** Bei Versicherungen, bei denen auf Basis des angegebenen Satzes fiir die jahrliche

Erhéhung der Gesamtrente keine zusatzliche beitragsfreie Rente finanzierbar ist, wird die

Erhéhung der Gesamtrente vertragsindividuell ermittelt.

des maRgebenden Beitrags
des maRgebenden Deckungskapitals

des maRgebenden Deckungskapitals als jahrliche Rentenerhéhung
* Enthalt einen Anteil an der BWR i.H.v. 0,01%

des maRgebenden Deckungskapitals

" Bei Rentenversicherungen im Rahmen des Altersvermdgensaesetzes, bei denen vom vereinbarten Vertragsablauf abgewichen wurde (z. B. Beitragsfreistelluna) und bei denen
die Finanzierung der garantierten Mindest[versicherungs]leistung noch nicht abgeschlossen ist, wird der Satz auf 0% gesetzt.

? Fur den Baustein Altersvorsorge ohne Beriicksichtiquna der Beteiliqung am Uberschuss wird der fur die Berechnung des Riickkaufswerts relevante Rechnunaszins abgezogen.
Fur den Teil des Deckungskapitals des Bausteins Altersvorsorge, der sich aus den jahrlichen Uberschussanteilen ergibt (Bonus) wird ein Rechnungszins in Héhe von 0,25% abgezogen.
Bei Versicherungen, bei denen vom vereinbarten Vertragsablauf abgewichen wurde (z. B. Beitragsfreistellung) und bei denen die Finanzierung des Garantiekapitals noch nicht

abgeschlossen ist, wird der Satz auf 0% gesetzt.

% Grundlagen fiir die Berechnung der zusétzlichen beitragsfreien Rente sind die AZ 2008 RU bzw. AZ 2012 RU (bei Verwendung von Unisex-Sterbetafeln), eine Verzinsung von 3,5% und der in der Tabelle

angegebene Satz fiir die jahrliche Erhdhung der Gesamtrente.
4 Verzinsung Schlusstiberschussanteil und Sockelbetra i.H.v. 4,0%
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Tarife der Tarifreform 2022 (Rechnungszins: 0,25%)

Bausteine zum fondsgebundenen Tarif InvestFlex (Green)
Kapital bei Tod zur FRV

Monatlicher Uberschussanteil

Wertsicherungsbaustein zur InvestFlex (GKE)

Zinsiiberschussanteil
Zusatziiberschussanteil aus modifiziertem Garantieniveau

Schlussiiberschussanteil

Zusétzlicher Schlussuberschussanteil
Sockelbetrag®
Ansammlungszins fiir normalen Schiiss-UA und Sockelbeitrag in %

Hinterbliebenenrente zur InvestFlex

Zinsiiberschussanteil

Schlussiiberschussanteil”

Zusétzlicher Schlussiiberschussanteil

Sockelbetrag”

Ansammlungszins fiir normalen Schiiss-UA und Sockelbeitrag in %

9,0 Prozent
20,0 Prozent

13 Prozent
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Bausteine zur Alters- und Hinterbliebenenvorsorge wahrend der Rentenzahlung

Wahrend der Rentenzahlung*
Zusatzrente*

Wachsende Uberschussrente
sofortige Uberschussrente ¥

jahrliche Rentenerhdhung
Rentenbeginne in 2022**

jahrliche Rentenerhdhung
Rentenbeginne in 2023**

jahrliche Rentenerhdhung
Rentenbeginne in 2024**

Bausteine zur Berufsunfahigkeitsvorsorge
(in Ergénzung des Bausteins zur Altersvorsorge)

Jahrlicher Uberschussanteil
beitragspflichtige Versicherungen

beitragsfreie Versicherungen
Waéhrend der Rentenzahlung*
Unfallzusatzversicherung

zu beitragsfreie Versicherungen
Jéhrlicher Zinsiiberschussanteil

3,25

Prozent

|

1,50 Prozent

1,35 Prozent

1,00 Prozent

Prozent

w
o

2,65 Prozent

3,25 Prozent

3,25

Prozent

PRESSE-VERSORGUNG

des maBgebenden Beitrags (beitragspflichtig)

der Risikoparmie (beitragsfrei)

des magebenden Deckungskapitals
des maRgebenden Deckungskapitals

des maRgebenden Deckungskapitals (beitragspflichtige Versicherungen)

des magebenden Deckungskapitals (beitragsfreie Versicherungen)
(darin enthalten sind 0,2 Prozent ] aus vera i

in Hohe eines jahrlichen Uberschussanteils fiir das letzte Jahr der Aufschubdauer

des magebenden Deckungskapitals

des magebenden Deckungskapitals
des maRgebenden Deckungskapitals (beitragspflichtige Versicherungen)
des maBgebenden Deckungskapitals (beitragsfreie Versicherungen)

in Héhe eines jahrlichen Uberschussanteils fiir das letzte Jahr der Aufschubdauer

des maBgebenden Deckungskapitals

des maRgebenden Deckungskapitals

abhangig vom Alter bei Rentenbeginn

der maRgebenden Rente
der maRgebenden Rente

der maRgebenden Rente

* Enthélt einen Anteil an der BWR i.H.v. 0,01%

** Bei Versicherungen, bei denen auf Basis des angegebenen Satzes fir die jahrliche
Erhéhung der Gesamtrente keine zusétzliche beitragsfreie Rente finanzierbar ist, wird die
Erhdhung der Gesamtrente vertragsindividuell ermittelt.

|des maRgebenden Beitrags
des maRgebenden Deckungskapitals

des maRgebenden Deckungskapitals als jahrliche Rentenerhdhung
* Enthélt einen Anteil an der BWR i.H.v. 0,01%

des malRgebenden Deckungskapitals

" Bei Rentenversicherunaen im Rahmen des Altersvermbaensaesetzes. bei denen vom vereinbarten Vertraasablauf abaewichen wurde (z. B. Beitraasfreistelluna) und bei denen
die Finanzierung der garantierten Mindest[versicherungs]leistung noch nicht abgeschlossen ist, wird der Satz auf 0% gesetzt.

? Fiir den Baustein Altersvorsorae ohne Beriicksichtiquna der Beteiliauna am Uberschuss wird der fiir die Berechnuna des Riickkaufswerts relevante Rechnunaszins abaezoaen.
Fir den Teil des Deckungskapitals des Bausteins Altersvorsorge, der sich aus den jahrlichen Uberschussanteilen ergibt (Bonus) wird ein Rechnungszins in Héhe von 0,25% abgezogen.
Bei Versicherungen, bei denen vom vereinbarten Vertragsablauf abgewichen wurde (z. B. Beitragsfreistellung) und bei denen die Finanzierung des Garantiekapitals noch nicht

abgeschlossen ist, wird der Satz auf 0% gesetzt.

% Grundladen fiir die Berechnuna der zusétzlichen beitraasfreien Rente sind die AZ 2008 RU bzw. AZ 2012 RU (bei Verwenduna von Unisex-Sterbetafeln). eine Verzinsuna von 3.5% und der in der Tabelle

angegebene Satz fiir die jahrliche Erhdhung der Gesamtrente.
4 Verzinsuna Schlusstiberschussanteil und Sockelbetraa i.H.v. 4.0%



Internal

Tarife der Tarifreform 2017 (Rechnungszins: 0,90%)

Bausteine zur Alters- und Hinterbliebenenvorsorge wahrend der Aufschubdauer .
Altersvorsorge Klassik
N i PRESSE-VERSORGUNG
Grundiiberschussanteil des maBgebenden Beitrags
(nicht fiir Baustein Hinterbliebenenrente)
Zinstiberschussanteil ¥ des maRgebenden Deckungskapitals
(Bei vereinbarter Kapitalzahlung (statt Rente) Erhdhung um 0,1)
Zusatziiberschussanteil [ 00  TProzent] desmaRgebenden Deckungskapitals (beitragspflichtige Versicherungen)
(nicht fiir Bausteine zur Hinterbliebenenvorsorge)
Schlussiiberschussanteil® des maRgebenden Deckur i i ichti i ingen)
(Bei vereinbarter Kapitalzahlung (statt Rente) Erhdhung um 0,1)
(Bei € Erhshung um 0,1)

(Hinterbliebenenvorsorge 0,8)

des maBgebenden Deckungskapitals (beitragsfreie Versicherungen)
(Bei vereinbarter Kapitalzahlung (statt Rente) Erhdhung um 0,1)
(Bei € Erhdhung um 0,1)

Zusétzlicher Schlussiiberschussanteil in Hohe eines jahrlichen Uberschussanteils fiir das letzte Jahr der Aufschubdauer

des maRgebenden Deckungskapitals
(nicht fiir Bausteine zur

Sockelbetrag”

Altersvorsorge Perspektive

Zinsiiberschussanteil ? des maRgebenden Deckungskapitals

usatzi il aus ili an K
Zusatziiberschussanteil aus modifiziertem Garantieniveau

des maRgebenden Deckungskapitals
des maRgebenden Deckungskapitals
K des maRgebenden Deckungskapitals (beitragspflichtige Versicherungen)
(darin enthalten sind 0,2 Prozent aus

Schlussiiberschussanteil

des maRgebenden Deckungskapitals (beitragsfreie Versicherungen)
(darin enthalten sind 0,2 Prozent aus

Zusétzlicher Schlussiiberschussanteil

in Hohe eines jahrlichen Uberschussanteils fiir das letzte Jahr der Aufschubdauer

Suckelbelrag") 0,0 Prozent des maBgebenden Deckungskapitals

Hinterbliebenenvorsorge zu Perspektive

Kapital bei Tod des maBgebenden Beitrags.
(Nach einer werden keine U gegeben.)
Hinterbliebenenrente
Zinsiiberschussanteil des maBgebenden Deckungskapitals
Schlussiiberschussanteil” [ 11 TProzent] desmaRgebenden Deckur itals (bei ichti i ingen)

0,7 Prozent des maRgebenden Deckungskapitals (beitragsfreie Versicherungen)

des maRgebenden Deckungskapitals

Zusétzlicher Schlussiiberschussanteil [T ] inHohe eines jahrlichen Uberschussanteils fiir das letzte Jahr der Aufschubdauer
Sockelbetrag”

Bausteine zur Alters- und Hinterbliebenenvorsorge wahrend der Rentenzahlung

Wahrend der Rentenzahlung

Zusatzrente* des maRgebenden Deckungskapitals

Wachsende Uberschussrente

sofortige Uberschussrente ® abhéangig vom Alter bei Rentenbeginn

jahrliche Rentenerhéhung

Rentenbeginne in 2017 und 2018** der magebenden Rente

jahrliche Rentenerhéhung

Rentenbeginne in 2019** der magebenden Rente

jahrliche Rentenerhéhung
Rentenbeginne in 2020 der maigebenden Rente

jahrliche Rentenerhéhung
Rentenbeginne in 2021 und 2022**
jahrliche Rentenerhéhung
Rentenbeginne in 2023**

der maRgebenden Rente

der maRgebenden Rente

ahrliche Rentenerhéhuni
]Remenbegmne in 2024**g der mafigebenden Rente
* Enthalt einen Anteil an der BWR i.H.v. 0,01%
** Bei Versicherungen, bei denen auf Basis des angegebenen Satzes fiir die jahrliche
Erhdhung der 1te keine zusétzliche Rente ist, wird die

Erhdhung der Gesamtrente vertragsindividuell ermittelt.

Bausteine zur Berufsunfahigkeitsvorsorge
(in Erganzung des Bausteins zur Altersvorsorge)

Jahrlicher Uberschussanteil
beitragspflichtige Versicherungen 26,0 Prozent des maRgebenden Beitrags

beitragsfreie Versicherungen 2,0 Prozent des maRgebenden Deckungskapitals

Schlussiiberschussanteil® Prozent des maRgebenden Beitrags

Wahrend der Rentenzahlung* ,60 Prozent des maRgebenden Deckungskapitals als jahrliche Rentenerhéhung
* Enthalt einen Anteil an der BWR i.H.v. 0,01%

i

Unfallzusatzversicherung
zu beitragsfreie Versicherungen

Jahrlicher Zinsiiberschussanteil 2,60 des maRgebenden Deckungskapitals
*) Bei Rentenversicherunaen im Rahmen des Altersvermoaensaesetzes. bei denen vom vereinbarten Vert if wurde (z. B. ) und bei denen

die Finanzierung der garantierten Mindest[versicherungs]leistung noch nicht abgeschlossen ist, wird der Satz auf 0% gesetzt.

? Fiir den Baustein Altersvorsorae ohne Beriicksichtiauna der Beteiliauna am Uberschuss wird der fir die Berechnuna des Riickkaufswerts relevante Rechnunaszins abaezoaen.
Fiir den Teil des Deckur des Bausteins , der sich aus den jahrlichen Uberschussanteilen ergibt (Bonus) wird ein Rechnungszins in Héhe von 0,25% abgezogen.
Bei Versicherungen, bei denen vom vereinbarten Vertragsablauf abgewichen wurde (z. B. Beitragsfreistellung) und bei denen die Finanzierung des Garantiekapitals noch nicht
abgeschlossen ist, wird der Satz auf 0% gesetzt.

* Grundlagen fiir die Berechnuna der zusétzlichen beitraasfreien Rente sind die Sterbetafeln AZ 2008 RU

bzw. AZ 2012 RU (bei Verwendung von Unisex-Sterbetafeln), eine Verzinsung von 3,5% und der in der Tabelle

angegebene Satz fiir die jahrliche Erhdhung der Gesamtrente.

¥ Verzinsuna Schlusstiberschussanteil und Sockelbetraa i.H.v. 4.0%
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Tarife der Tarifreform 2015 (Rechnungszins: 1,25%)

Bausteine zur Alters- und Hinterbliebenenvorsorge .

Wihrend der Aufschubdauer (Klassik) PRESSE-VERSORGUNG

Grundiberschussanteil 5,0 Prozent des maRgebenden Beitrags
(nicht fir Baustein Hinterbliebenenrente)

Zinstiberschussanteil ¥

Ly
=2}
a

Prozent des maRgebenden Deckungskapitals
(Bei vereinbarter Kapitalzahlung (statt Rente) Erhdhung um 0,1)

Zusatziiberschussanteil Prozent des maRgebenden Deckungskapitals (beitragspflichtige Versicherungen)

(nicht fiir Bausteine zur Hinterbliebenenvorsorge)

= o
P e

Schlussiiberschussanteil” Prozent des maRgebenden Deckungskapitals (beitragspflichtige Versicherungen)
(Bei vereinbarter Kapitalzahlung (statt Rente) Erhdhung um 0,1)
(Bei U Erhéhung um 0,1)

(Hinterbliebenenvorsorge 0,8)

[=}
3

j |

Prozent des maRgebenden Deckungskapitals (beitragsfreie Versicherungen)
(Bei vereinbarter Kapitalzahlung (statt Rente) Erhdhung um 0,1)
(Bei U Erhéhung um 0,1)

Zusétzlicher Schlussiiberschussanteil in Héhe eines jahrlichen Uberschussanteils fiir das letzte Jahr der Aufschubdauer

Sockelbetrag® Prozent des maRgebenden Deckungskapitals
(nicht far Bausteine zur

Wahrend der Aufschubdauer (Perspektive)
2,9 abziiglich

Zinsiiberschussanteil
Rechnungszins

des maRgebenden Deckungskapitals

o
-

3
S
N
)
2

Zusatziiberschussanteil aus Beteiligung an Kosteniiberschiissen
Zusatzuberschussanteil aus modifiziertem Garantieniveau

Prozent des maRgebenden Deckungskapitals (beitragspflichtige Versicherungen)
Prozent des maRgebenden Deckungskapitals

o
[

Schlusstiberschussanteil”

L
w

Prozent des maRgebenden Deckungskapitals (beitragspflichtige Versicherungen)
(darin enthalten sind 0,2 Prozent Schiussiiberschussbeteiligung aus verandertem Garantieniveau)

Prozent des maRgebenden Deckungskapitals (beitragsfreie Versicherungen)
(darin enthalten sind 0,2 Prozent Schlussiiberschussbeteiligung aus verandertem Garantieniveau)

Zusétzlicher Schlussiiberschussanteil in Héhe eines jahrlichen Uberschussanteils fiir das letzte Jahr der Aufschubdauer

|

Sockelbetrag® Prozent des maRgebenden Deckungskapitals

Kapital bei Tod (bei Perspektive) Prozent des malgebenden Beitrags.
(Nach einer Beil i werden keine U i gegeben.)

Wahrend der Rentenzahlung
Zusatzrente*

N
N
a

Prozent des maRgebenden Deckungskapitals
Wachsende Uberschussrente

sofortige Uberschussrente ¥ abhangig vom Alter bei Rentenbeginn

|

jahrliche Rentenerhéhung

Rentenbeginne in 2015+ 0,55 Prozent der magebenden Rente

jahrliche Rentenerhohung

Rentenbeginne in 2016%* 0,85 Prozent der maRgebenden Rente

jahrliche Rentenerhéhung

Rentenbeginne in 2017 und 2018+ 1,15 Prozent der maRgebenden Rente

jahrliche Rentenerhohung

Rentenbeginne in 2019%* 1,00 Prozent der maRgebenden Rente

jahrliche Rentenerhéhung

Rentenbeginne in 2020%* 1,30 Prozent der maRgebenden Rente

jahrliche Rentenerhohung

Rentenbeginne in 2021 und 2022+ 1,50 Prozent der maRgebenden Rente

jahrliche Rentenerhéhung

Rentenbeginne in 2023** 1,35 Prozent der maRgebenden Rente

jahrliche Ry hohi
Ee;t'gnzeg?;;fﬂirzgzzf,g 1,00 Prozent der maRgebenden Rente
* Enthalt einen Anteil an der BWR i.H.v. 0,01%
** Bei Versicherungen, bei denen auf Basis des angegebenen Satzes fir die jahrliche
Erhéhung der Gesamtrente keine zusétzliche beitragsfreie Rente finanzierbar ist, wird die
Erhéhung der Gesamtrente vertragsindividuell ermittelt.

Bausteine zur Berufsunfédhigkeitsvorsorge
(in Ergénzung des Bausteins zur Altersvorsorge)

Jahrlicher Uberschussanteil

beitragspflichtige Versicherungen des maRgebenden Beitrags
beitragsfreie Versicherungen des maRgebenden Deckungskapitals

Schlussiiberschussanteil” Prozent des maRgebenden Beitrags

Waéhrend der Rentenzahlung* 2,25 Prozent des maRgebenden Deckungskapitals als jahrliche Rentenerhéhung
* Enthalt einen Anteil an der BWR i.H.v. 0,01%

Unfallzusatzversicherung

zu beitragsfreie Versicherungen

Jahrlicher Zinsiiberschussanteil 2,25 Prozent des maRgebenden Deckungskapitals

" Bei Rentenversicherunaen im Rahmen des Altersvermdaensaesetzes, bei denen vom vereinbarten Vertraasablauf abaewichen wurde (z. B. Beitraasfreistelluna) und bei denen
die Finanzierung der garantierten Mindest[versicherungs]leistung noch nicht abgeschlossen ist, wird der Satz auf 0% gesetzt.
? Fir den Baustein Altersvorsorae ohne Beriicksichtiquna der Beteiliauna am Uberschuss wird der fir die Berechnuna des Riickkaufswerts relevante Rechnunaszins abaezoaen.
Fir den Teil des Deckungskapitals des Bausteins Altersvorsorge, der sich aus den jahrlichen Uberschussanteilen ergibt (Bonus) wird ein Rechnungszins in Héhe von 0,1% abgezogen.
Bei Versicherungen, bei denen vom vereinbarten Vertragsablauf abgewichen wurde (z. B. Beitragsfreistellung) und bei denen die Finanzierung des Garantiekapitals noch nicht
abgeschlossen ist, wird der Satz auf 0% gesetzt.
3 Grundlagen fiir die Berechnuna der zusatzlichen beitraasfreien Rente sind die Sterbetafeln AZ 2008 RU bzw. AZ 2012 RU (bei Verwenduna von Unisex-Sterbetafeln), eine Verzinsuna von 3,5%
und der in der Tabelle angegebene Satz fiir die jahrliche Erhdhung der Gesamtrente.
¥ Verzinsuna Schiussiiberschussanteil und Sockelbetraa i.H.v. 4.0%



Tarife der Tarifreform 2012 (Rechnungszins: 1,75%)
Bausteine zur Alters- und Hinterbliebenenvorsorge

Wahrend der Aufschubdauer (Klassik)

Grundiiberschussanteil 5.0 Prozent

Zinsiiberschussanteil ¥ 1! Prozent

Zusatziberschussanteil 0

!

Prozent

Schlussiiberschussanteil” 11 Prozent

0.7 Prozent

Zusétzlicher Schlussiiberschussanteil

Sockelbetrag® Prozent

Wahrend der Aufschubdauer (Perspektive)
2,9 abziiglich

Prozent
Rechnungszins

Zinsiiberschussanteil ?

Zusatzlberschussanteil aus Beteiligung an Kostentiberschissen| 0,1
Zusatziiberschussanteil aus verandertem Garantieniveau

Prozent
Prozent

<)
-

L
o

|

Internal

des maRgebenden Beitrags
(nicht fiir Baustein Hinterbliebenenrente)

des maRgebenden Deckungskapitals
(Bei vereinbarter Kapitalzahlung (statt Rente) Erhshung um 0,1)

des maBgebenden Deckungskapitals (beitragspflichtige Versicherungen)
(nicht fiir Bausteine zur Hinterbliebenenvorsorge)

des maRgebenden Deckungskapitals (beitragspflichtige Versicherungen)
(Bei vereinbarter Kapitalzahlung (statt Rente) Erhdhung um 0,1)

(Bei U Erhshung um 0,1)
(Hinterbliebenenvorsorge: 0,8)

des maRgebenden Deckungskapitals (beitragsfreie Versicherungen)
(Bei vereinbarter Kapitalzahlung (statt Rente) Erhghung um 0,1)
(Bei Erhhung um 0,1)

in Hohe eines jahrlichen Uberschussanteils fiir das letzte Jahr der Aufschubdauer

des maBRgebenden Deckungskapitals
(nicht fir beitragspflichtioe Bausteine zur Hinterbliebenenvorsorge)

des maBRgebenden Deckungskapitals

des maRgebenden Deckungskapitals (beitragspflichtige Versicherungen)
des maRgebenden Deckungskapitals

PRESSE-VERSORGUNG

i
w

Schlussiiberschussanteil” Prozent

des maRgebenden Deckungskapitals (beitragspflichtige Versicherungen)
(darin enthalten sind 0,2 Prozent aus

Prozent des maRgebenden Deckungskapitals (beitragsfreie Versicherungen)

(darin enthalten sind 0,2 Prozent aus

Zusatzlicher Schlusstiberschussanteil in Héhe eines jahrlichen Uberschussanteils fiir das letzte Jahr der Aufschubdauer

1}

Sockelbetrag” Prozen des maRgebenden Deckungskapitals

Wahrend der Rentenzahlung

Zusatzrente* des maRgebenden Deckungskapitals

Wachsende Uberschussrente

sofortige Uberschussrente * abhangig vom Alter bei Rentenbeginn

jahrliche Rentenerhéhung

Rentenbeginne in 2012** der maRgebenden Rente

jahrliche Rentenerhéhung

Rentenbeginne in 2013 und 2014** der maRgebenden Rente

jahrliche Rentenerhéhung

Rentenbeginne in 2015** der maRgebenden Rente

jahrliche Rentenerhéhung

Rentenbeginne in 2016** der maRgebenden Rente

jahrliche Rentenerhéhung

Rentenbeginne in 2017 und 2018** der maRgebenden Rente

jahrliche Rentenerhéhung

Rentenbeginne in 2019** der maRgebenden Rente

jahrliche Rentenerhéhung

Rentenbeginne in 2020** der maRgebenden Rente

jahrliche Rentenerhéhung
Rentenbeginne in 2021 und 2022**

der maRgebenden Rente

jahrliche Rentenerhéhung
Rentenbeginne in 2023**

der maRgebenden Rente

jahrliche Rentenerhéhung
Rentenbeginne in 2024+ der maRgebenden Rente
* Enthalt einen Anteil an der BWR i.H.v. 0,01%
** Bei Versicherungen, bei denen auf Basis des angegebenen Satzes fiir die jahrliche
Erhohung der Gesamtrente keine zusatzliche beitragsfreie Rente finanzierbar ist, wird die
Erhohung der Gesamtrente vertragsindividuell ermittelt.

Bausteine zur Berufsunfahigkeitsvorsorge
(in Ergénzung des Bausteins zur Altersvorsorge)

Jahrlicher Uberschussanteil
des maRgebenden Beitrags bei Mannern

beitragspflichtige Versicherungen des maRgebenden Beitrags bei Frauen

23,0 Prozent
18,0 Prozent
[ 115 [ Prozent]

beitragsfreie Versicherungen Prozent des maBRgebenden Deckungskapitals

Schlusstiberschussanteil” Prozent des maBgebenden Beitrags

[
o
o

Waéhrend der Rentenzahlung* Prozent des maRgebenden Deckungskapitals als jahrliche Rentenerhéhung
* Enthalt einen Anteil an der BWR i.H.v. 0,01%
Unfallzusatzversicherung

zu beitragsfreie Versicherungen

Jahrlicher Zinsiiberschussanteil 1,75

Prozent des maRgebenden Deckungskapitals

“ Bei Rentenversicherunaen im Rahmen des Altersvermbaensaesetzes, bei denen vom vereinbarten Vertraasablauf abaewichen wurde (z. B. Beitraasfreistelluna) und bei denen
die Finanzierung der garantierten Mindest|[versicherungs]leistung noch nicht abgeschlossen ist, wird der Satz auf 0% gesetzt.

? Far den Baustein Altersvorsorae ohne Beriicksichtiauna der Beteiliquna am Uberschuss wird der fir die Berechnuna des Ruckkaufswerts relevante Rechnunaszins abaezoaen.
Fur den Teil des Deckungskapitals des Bausteins Altersvorsorge, der sich aus den jahrlichen Uberschussanteilen ergibt (Bonus) wird ein Rechnungszins in Hohe von 0,1% abgezo
Bei Versicherungen, bei denen vom vereinbarten Vertragsablauf abgewichen wurde (z. B. Beitragsfreistellung) und bei denen die Finanzierung des Garantiekapitals noch nicht
abgeschlossen ist, wird der Satz auf 0% gesetzt.

 Grundlagen fiir die Berechnuna der zusétzlichen beitraasfreien Rente sind die in Abhanaiakeit vom Tarif unten aenannten Sterbetafel, eine Verzinsuna von 3,5%
und der in der Tabelle angegebene Satz fiir die jahrliche Erhéhung der Gesamtrente.

Relevante Sterbetafel: Tarif:

AZ 2012 RU U Tarife bei Abschluss ab 21.12.2012

AZ 2012 RU MU Tarife bei Abschluss zwischen 01.05.2012 und 20.12.2012

AZ2008RU Tarife bei Abschluss bis 30.04.2012 (keine Rentenversicherungen im Rahmen des

AZUNI2008RU Rentenversicherungen im Rahmen des Altersvermdgensgesetzes bei Abschluss bis 30.04..

¥ Verzinsuna Schlussiiberschussanteil und Sockelbetraa i.H.v. 4,0%



Internal

Tarife der Tarifreform 2009 (Rechnungszins: 2,25%)

Bausteine zur Alters- und Hinterbliebenenvorsorge .

Wahrend der Aufschubdauer
Grundiberschussanteil ,0 | Prozent des maRgebenden Beitrags fir Manner und Frauen
(nicht fiir Baustein Hinterbliebenenrente)

PRESSE-VERSORGUNG

ii

Zinsiiberschussanteil ,65 | Prozent des maRgebenden Deckungskapitals
(Bei vereinbarter Kapitalzahlung (statt Rente) Erhéhung um 0,1)

Zusatziiberschussanteil 0,1 des maRgebenden Deckungskapitals (beitragspflichtige Versicherungen)
(nicht fur Bausteine zur Hinterbliebenenvorsorge)

Schlussiiberschussanteil® des maRgebenden Deckungskapitals (beitragspflichtige Versicherungen)
(Bei vereinbarter Kapitalzahlung (statt Rente) Erhéhung um 0,1)
(Bei Uberschussverwendungsart Erlebensfallbonus Erhdhung um 0,1)
(Hinterbliebenenvorsorge: 0,8)

,7 | Prozent des maRgebenden Deckungskapitals (beitragsfreie Versicherungen)
(Bei vereinbarter Kapitalzahlung (statt Rente) Erhéhung um 0,1)
(Bei Uberschussverwendungsart Erlebensfallbonus Erhdhung um 0,1)

Zusatzlicher Schlussiiberschussanteil in Héhe des jahrlichen Uberschussanteils des letzten Jahres der Aufschubdauer

il |

Sockelbetrag3) Prozent des mafRgebenden Deckungskapitals
(nicht fir ichtige Bausteine zur 1envorsorge)

Wahrend der Rentenzahlung
Zusatzrente* des maRgebenden Deckungskapitals

Wachsende Uberschussrente

sofortige Uberschussrente 2 abhangig vom Alter bei Rentenbeginn

jahrl. Rentenerhéhung

Rentenbeginne bis 2011** der mafigebenden Rente

jahrl. Rentenerhéhung

Rentenbeginne in 2012 bis 2014** der maftgebenden Rente

jahrliche Rentenerhdhung

Rentenbeginne in 2015** der maRgebenden Rente

jahrliche Rentenerhéhung

Rentenbeginne in 2016** der maftgebenden Rente

jahrliche Rentenerhdhung

Rentenbeginne in 2017 und 2018** der mafigebenden Rente

jahrliche Rentenerhéhung

Rentenbeginne in 2019** der maftgebenden Rente

jahrliche Rentenerhdhung

Rentenbeginne in 2020** der maRgebenden Rente

jahrliche Rentenerhéhung

Rentenbeginne in 2021 und 2022** der maftgebenden Rente

jahrliche Rentenerhdhung

Rentenbeginne in 2023** der maRgebenden Rente

jahrliche Rentenerhéhung
Rentenbeginne in 2024** der maftgebenden Rente
* Enthalt einen Anteil an der BWR i.H.v. 0,01%
** Bei Versicherungen, bei denen auf Basis des angegebenen Satzes fir die jahrliche
Erhoéhung der Gesamtrente keine zusatzliche beitragsfreie Rente finanzierbar ist, wird die
Erhoéhung der Gesamtrente vertragsindividuell ermittelt.

Bausteine zur Berufsunféhigkeitsvorsorge
(in Ergénzung des Bausteins zur Altersvorsorge)

Jahrlicher Uberschussanteil
beitragspflichtige Versicherungen des maRgebenden Beitrags bei Ménnern

des malgebenden Beitrags bei Frauen

beitragsfreie Versicherungen des maRgebenden Deckungskapitals
Schlussiiberschussanteil” m des maRgebenden Beitrags
Waéhrend der Rentenzahlung* des maRgebenden Deckungskapitals als jahrliche Rentenerhéhung

* Enthalt einen Anteil an der BWR i.H.v. 0,01%
Unfallzusatzversicherung
zu beitragsfreie Versicherungen
Jahrlicher Zinstberschussanteil des maRgebenden Deckungskapitals

Y Bei Rentenversicherungen im Rahmen des Altersvermbgensaesetzes, bei denen vom vereinbarten Vertragsablauf abgewichen wurde (z. B. Beitragsfreistellung) und bei denen
die Finanzierung der garantierten Mindest[versicherungs]leistung noch nicht abgeschlossen ist, wird der Satz auf 0% gesetzt.

2 Grundlagen fir die Berechnuna der zusatzlichen beitragsfreien Rente sind die Sterbetafeln AZ 2008 RU

bzw. AZ 2012 RU (bei Verwendung von Unisex-Sterbetafeln), eine Verzinsung von 3,5% und der in der Tabelle angegebene Satz fiir die jahrliche Erhdhung der Gesamtrente.

Davon abweichend wird fiir Rentenversicherungen im Rahmen des Altersvermégensgesetzes die Sterbetafel AZUNI2008RU angewendet.

3 Verzinsung Schlussiiberschussanteil und Sockelbetraq i.H.v. 4,0%



Internal

Tarife der Tarifreform 2007 und 2008 (Rechnungszins: 2,25%)

Bausteine zur Alters- und Hinterbliebenenvorsorge .

Wahrend der Aufschubdauer

Grundiberschussanteil 12,0 [ Prozent des maRgebenden Beitrags fir Manner

(nicht fiir Baustein Hinterbliebenenrente)

,0 | Prozent des maBgebenden Beitrags flir Frauen
(nicht fiir Baustein Hinterbliebenenrente)

PRESSE-VERSORGUNG

=
o

Zinsiiberschussanteil 0,65 des maRgebenden Deckungskapitals
(Bei vereinbarter Kapitalzahlung (statt Rente) Erhohung um 0,1)
Zusatziiberschussanteil des maRgebenden Deckungskapitals (beitragspflichtige Versicherungen); TR 2007: ab einem Garantiekapital

von 40.000 € (nicht fur Bausteine zur Hinterbliebenenvorsorge)

Schlussiiberschussanteil® ,1 | Prozent des malgebenden Deckungskapitals (beitragspflichtige Versicherungen)
(Bei vereinbarter Kapitalzahlung (statt Rente) Erhohung um 0,1)

(Bei Ubersct \gsart Er onus Erhdhung um 0,1)
(Hinterbliebenenvorsorge: 0,8)

,7 | Prozent des maRgebenden Deckungskapitals (beitragsfreie Versicherungen)
(Bei vereinbarter Kapitalzahlung (statt Rente) Erhohung um 0,1)
(Bei Ubersct \gsart Er onus Erhdhung um 0,1)

Zusatzlicher Schlussiiberschussanteil in Héhe des jahrlichen Uberschussanteils des letzten Jahres der Aufschubdauer

iy

Sockelbetrag3) Prozent des malgebenden Deckungskapitals
(nicht fiir beitragspflichtige Bausteine zur Hinterbliebenenvorsorge)

Wahrend der Rentenzahlung
Zusatzrente* .25

[1.25 Prozent]

Prozent des maBgebenden Deckungskapitals

T
[o0]

Wachsende Uberschussrente

sofortige Uberschussrente 2 abhangig vom Alter bei Rentenbeginn

jahrl. Rentenerhéhung

Rentenbeginne bis 2011** der mafigebenden Rente

jahrliche Rentenerhéhung

Rentenbeginne in 2012 bis 2014** der maftgebenden Rente

jahrliche Rentenerhdhung

Rentenbeginne in 2015** der maBBgebenden Rente

jahrliche Rentenerhéhung

Rentenbeginne in 2016** der maftgebenden Rente

jahrliche Rentenerhdhung

Rentenbeginne in 2017 und 2018** der maRgebenden Rente

jahrliche Rentenerhéhung

Rentenbeginne in 2019** der maftgebenden Rente

jahrliche Rentenerhdhung

Rentenbeginne in 2020** der maBBgebenden Rente

jahrliche Rentenerhéhung

Rentenbeginne in 2021 und 2022** der maftgebenden Rente

jahrliche Rentenerhdhung

Rentenbeginne in 2023** der maBBgebenden Rente

jahrliche Rentenerhéhung

Rentenbeginne in 2023** der maftgebenden Rente

jahrliche Rentenerhdhung
Rentenbeginne in 2024** der mafigebenden Rente
* Enthalt einen Anteil an der BWR i.H.v. 0,01%
** Bei Versicherungen, bei denen auf Basis des angegebenen Satzes fiir die jéhrliche
Erhéhung der Gesamtrente keine zuséatzliche beitragsfreie Rente finanzierbar ist, wird die

Erhéhung der Gesamtrente vertragsindividuell ermittelt.

Bausteine zur Berufsunfahigkeitsvorsorge
(in Erganzung des Bausteins zur Altersvorsorge)

Jahrlicher Uberschussanteil
beitragspflichtige Versicherungen des maRgebenden Beitrags bei Mannern

des maRgebenden Beitrags bei Frauen

beitragsfreie Versicherungen des malgebenden Deckungskapitals
Schlussiiberschussanteil des maRgebenden Beitrags fiir TR2007

Wahrend der Rentenzahlung* des maRigebenden Deckungskapitals als jahrliche Rentenerhdhung
* Enthalt einen Anteil an der BWR i.H.v. 0,01%

Unfallzusatzversicherung

zu beitragsfreie Versicherungen

Jahrlicher Zinstberschussanteil des maRgebenden Deckungskapitals

% Bei Rentenversicherungen im Rahmen des Altersvermégensaesetzes, bei denen vom vereinbarten Vertragsablauf abgewichen wurde (z. B. Beitragsfreistellung) und bei denen
die Finanzierung der garantierten Mindest[versicherungs]leistung noch nicht abgeschlossen ist, wird der Satz auf 0% gesetzt.

2 Grundlagen fur die Berechnung der zusétzlichen beitragsfreien Rente sind die Sterbetafeln AZ 2008 RU

bzw. AZ 2012 RU (bei Verwendung von Unisex-Sterbetafeln), eine Verzinsung von 3,5% und der in der Tabelle angegebene Satz fiir die jahrliche Erhéhung der Gesamtrente.

Davon abweichend wird fiir Rentenversicherungen im Rahmen des Altersvermdgensgesetzes die Sterbetafel AZUNI2008RU angewendet.

9 Verzinsung Schlussiiberschussanteil und Sockelbetrag i.H.v. 4,0%



Internal

Tarife der Tarifreform 2004 und 2005 (Rechnungszins: 2,75%)

Bausteine zur Alters- und Hinterbliebenenvorsorge

Wahrend der Aufschubdauer
Grundiiberschussanteil

Zinstiberschussanteil ¥

Zusatziiberschussanteil

Schlussiiberschussanteil”

Zusétzlicher Schlussiberschussanteil

Sockelbetrag®

Wahrend der Rentenzahlung
Zusatzrente*

Wachsende Uberschussrente
sofortige Uberschussrente 2

jahrl. Rentenerhthung
Rentenbeginne bis 2011**

jahrl. Rentenerh6hung

Rentenbeginne 2012 bis 2014**

jahrliche Rentenerh6hung
Rentenbeginne in 2015**

jahrliche Rentenerhéhung
Rentenbeginne in 2016**

jahrliche Rentenerh6hung

Rentenbeginne in 2017 und 2018**

jahrliche Rentenerhéhung
Rentenbeginne in 2019**

jahrliche Rentenerh6hung
Rentenbeginne in 2020**

jahrliche Rentenerh6hung

Rentenbeginne in 2021 und 2022**

jahrliche Rentenerhéhung
Rentenbeginne in 2023**
jahrliche Rentenerhéhung
Rentenbeginne in 2024**

Prozent

Prozent

<3
=
o

§ Prozen

Promille

-
N

Prozen

,7 | Prozent

i

Prozen

0,75 | Prozent

———

des maRgebenden Beitrags fir Manner
(nicht fir Baustein Hinterbliebenenrente)
des maRgebenden Beitrags fur Frauen
(nicht fir Baustein Hinterbliebenenrente)

des maRgebenden Deckungskapitals
(Bei vereinbarter Kapitalzahlung (statt Rente) Erhéhung um 0,1)

des maRgebenden Beitrags ab einem Garantiekapital (beitragspflichtige Versicherungen)
von 50.000 € (fiir Baustein Hinterbliebenenrente ab jahrl. 2.000 € Garantierente)

des maRgebenden Deckungskapitals (beitragspflichtige Versicherungen)
(Bei vereinbarter Kapitalzahlung (statt Rente) Erhéhung um 0,1)

(Bei Ubersct Erhdhung um 0,1)
(Hinterbleibenenvorsorge: 1,1)

des maRgebenden Deckungskapitals (beitragsfreie Versicherungen)
(Bei vereinbarter Kapitalzahlung (statt Rente) Erhéhung um 0,1)

(Bei Ubersct Erhdhung um 0,1)
(Hinterbleibenenvorsorge: 0,7)

in Héhe des jahrlichen Uberschussanteils des letzten Jahres der Aufschubdauer

des maRgebenden Deckungskapitals
(nicht fiir beitragspflichtige Bausteine zur Hinterbliebenenvorsorge)

des maRgebenden Deckungskapitals
* Enthalt einen Anteil an der BWR i.H.v. 0,01%.

abhangig vom Alter bei Rentenbeginn

der maRgebenden Rente

der maRgebenden Rente

der maRgebenden Rente

der maRgebenden Rente

der maRgebenden Rente

der maRgebenden Rente

der maRgebenden Rente

der maRgebenden Rente

der ma3gebenden Rente

der maRgebenden Rente

* Enthalt einen Anteil an der BWR i.H.v. 0,01%. Fir Versicherungen mit Rentenbeginn ab 01.2006, die sich
noch im Angleichszeitraum (der Zeitraum, in dem aufgrund der hoheren Lebenserwartung eine verlangerte Renten-
zahlung finanziert wird) befinden, wird der Satz auf 0% gesetzt.

** Bei Versicherungen, bei denen auf Basis des angegebenen Satzes fiir die jahrliche

Erhéhung der Gesamtrente keine zusatzliche beitragsfreie Rente finanzierbar ist, wird die
Erhéhung der Gesamtrente vertragsindividuell ermittelt.

PRESSE-VERSORGUNG

Bausteine zur Berufsunfahigkeitsvorsorge
(in Erganzung des Bausteins zur Altersvorsorge)

Jahrlicher Uberschussanteil
beitragspflichtige Versicherungen des maRgebenden Beitrags bei Mannern

des maRgebenden Beitrags bei Frauen
beitragsfreie Versicherungen des maRgebenden Deckungskapitals

Schlussiiberschussanteil des maRgebenden Beitrags

Wahrend der Rentenzahlung* des maRgebenden Deckungskapitals als jahrliche Rentenerhdhung
* Enthalt einen Anteil an der BWR i.H.v. 0,01%.
Unfallzusatzversicherung

zu beitragsfreie Versicherungen

Jahrlicher Zinstiberschussanteil des maRgebenden Deckungskapitals
“) Bei Rentenversicherunaen im Rahmen des Altersverméaensaesetzes, bei denen vom vereinbarten Vertraasablauf abaewichen wurde (z. B. Beitraasfreistelluna) und bei denen
die Finanzierung der garantierten Mindest[versicherungs]leistung noch nicht abgeschlossen ist, wird der Satz auf 0% gesetzt.
2 Grundlagen fiir die Berechnung der zusatzlichen beitragsfreien Rente sind die in Abhangigkeit vom Tarif unten genannte Sterbetafeln, eine Verzinsung von 3,5%
und der in der Tabelle angegebene Satz fiir die jahrliche Erhéhung der Gesamtrente.

Davon abweichend wird bei Versicherungen mit Vertragsbeginn vor Januar 2005 und Rentenbeginn vor Januar 2006 eine Verzinsung von 3,4% bzw. 3,5% angewendet.
Relevante Sterbetafel: | Tarif:
AZ2008RU Tarifreform 2005 (keine Rentenversicherungen im Rahmen des Altersvermégensgesetzes)
AZUNI2008RU Rentenversicherungen im Rahmen des Altersvermégensgesetzes bei Abschluss im Geschéftsjahr 20
AZUNI2008RU05 Rentenversicherungen im Rahmen des Altersvermégensgesetzes bei Abschluss im Geschéftsjahr 20
DAV94R[*] Tarifreform 2004

[*] Bei Versicherungen mit Rentenbeginn ab Januar 2006 wird die Sterbetafel AZ2008RU angewendet.
9 Verzinsuna Schlussiiberschussanteil und Sockelbetrad i.H.v. 4.0%



Internal

Tarife der Tarifreform 1.7.2000 (Rechnungszins: 3,25%)

Bausteine zur Alters- und Hinterbliebenenvorsorge .

Wahrend der Aufschubdauer
Grundiiberschussanteil Prozent des maRgebenden Beitrags fir Manner PRESSE-VERSORGUNG

(nicht Baustein Hinterbliebenenrente)

[ 0,0 [ Prozent] des maRgebenden Beitrags fiir Frauen
(nicht Baustein Hinterbliebenenrente)
Zinsiiberschussanteil [ 0,00] Prozent] des maRgebenden Deckungskapitals
(bei vereinbarter Kapitalzahlung (statt Rente) Erhéhung um 0,1)
Zusatziiberschussanteil [ 0,0 [Promille] des maBgebenden Beitrags ab einem Garantiekapital (beitragspflichtige Versicherungen)
von 50.000 € (fur Baustein Hinterbliebenenrente ab jahrl. 2.000 € Garantierente)
Schlussiiberschussanteil® 0,75 des maBgebenden Deckungskapitals (beitragspflichtige Versicherungen)
(Bei vereinbarter Kapitalzahlung (statt Rente) Erhéhung um 0,1)
(Bei L gsart u ) um0,1)
des maBigebenden Deckungskapitals (beitragsfreie Versicherungen)

(Bei vereinbarter Kapitalzahlung (statt Rente) Erhéhung um 0,05)
(Bei L gsart u ) um 0,05)

Zusétzlicher Schlusstiberschussanteil in Héhe des jahrlichen Uberschussanteils des letzten Jahres der Aufschubdauer

H

Sockelbetrag?

(nicht fur bei lichtige Bausteine zur Hir i worsorge)

des maRgebenden Deckungskapitals (beitragspflichtige Versicherungen)
[ Prozent ]

Prozent des malRgebenden Deckungskapitals (beitragsfreie Versicherungen)

Wahrend der Rentenzahlung
Zusatzrente* des maRgebenden Deckungskapitals als jahrliche Rentenerhdhung

Wachsende Uberschussrente
sofortige einmalige Rentenerhhung® I:l:l abhangig vom Alter bei Rentenbeginn

Rentenbeginn bis 2011**

jahrliche Rentenerhdhung [ 0,0 [ Prozent] der maBgebenden Rente
Rentenbeginn in 2012**

jahrliche Rentenerhéhung der maRgebenden Rente
Rentenbeginn in 2013 und 2014**

jahrliche Rentenerhdhung der maRgebenden Rente
Rentenbeginn in 2015**

jahrliche Rentenerhdhung der maRgebenden Rente
Rentenbeginn in 2016**

jahrliche Rentenerhdhung der maRgebenden Rente
Rentenbeginn in 2017 und 2018**

jahrliche Rentenerhéhung der maRgebenden Rente
Rentenbeginn in 2019**

jahrliche Rentenerhdhung der maRgebenden Rente
Rentenbeginn in 2020**

jahrliche Rentenerhéhung der maRgebenden Rente
Rentenbeginn in 2021**

jahrliche Rentenerhdhung der maRgebenden Rente
Rentenbeginn in 2022**

jahrliche Rentenerhéhung der maRgebenden Rente
Rentenbeginn in 2023**

jahrliche Rentenerhdhung der maRgebenden Rente
Rentenbeginn in 2024**

jahrliche Rentenerhéhung der maRgebenden Rente

* Enthalt einen Anteil an der BWR i.H.v. 0,01%. Fiir Versicherungen mit Rentenbeginn ab 01.2006,
die sich noch im Angleichszeitraum (der Zeitraum, in dem aufgrund der héheren Lebenserwartung
eine verlangerte Rentenzahlung finanziert wird) befinden, wird der Satz auf 0% gesetzt.

** Bei Versicherungen, bei denen auf Basis des angegebenen Satzes fiir die jahrliche

Erhdéhung der Gesamtrente keine zusatzliche beitragsfreie Rente finanzierbar ist, wird die
Erhéhung der Gesamtrente vertragsindividuell ermittelt.

Risikolebensversicherung
Jahrlicher Uberschussanteil

der maRgebenden Versicherungssumme bei Mannern

Bonus ! :
der maRigebenden Versicherungssumme bei Frauen

Bausteine zur Berufsunfahigkeitsvorsorge
(in Ergénzung des Bausteins zur Altersvorsorge)

Jahrlicher Uberschussanteil
beitragspflichtige Versicherungen des maRgebenden Beitrags bei Mannern

des maRgebenden Beitrags bei Frauen

beitragsfreie Versicherungen m des malRgebenden Deckungskapitals
Schlusstberschussanteil m des maRRgebenden Beitrags

Wahrend der Rentenzahlung*

bei Rentenzahlung des maRgebenden Deckungskapitals als jéhrliche Rentenerhdhung
* Enthalt einen Anteil an der BWR i.H.v. 0,01%.

Unfallzusatzversicherung

zu beitragsfreie Versicherungen

Jahrlicher Zinstiberschussanteil des maBgebenden Deckungskapitals

" Grundlagen fiir die Berechnuna der zusatzlichen beitraasfreien Rente sind die Sterbetafel AZ2008RU. eine Verzinsuna von 3,5%
und der in der Tabelle angegebene Satz fir die jahrliche Erhdhung der Gesamtrente.
Davon abweichend wird fiir Versicherungen mit Rentenbeginn vor Januar 2006 die Sterbetafel DAV94R und eine Verzinsung von 3,4% angewendet.

2 Verzinsung Schlussiiberschussanteil und Sockelbetrag i.H.v. 4,0%



Internal

Tarife vor Tarifreform 1.7.2000

Kapitalversicherungen .

ab 1.1.1995 eingefiihrte Tarife (Rechnungszins 4,0%)

Grundiiberschussanteil [ 00 [Prozent] desmaRgebenden jihrlichen Risikobeitrags PRESSE-VERSORGUNG
Zinsiiberschussanteil [ 0,0 [Prozent] desmaRgebenden Deckungskapitals
Zinsiiberschussanteil Bonus | 0,0 [Prozent] desmaRgebenden Deckungskapitals Bonus
Zusatziiberschussanteil Promille der maRgebenden Versicherungssumme fiir Manner (beitragspflichtige Versicherungen)
Promille der maRgebenden Versicherungssumme fiir Frauen (beitragspflichtige Versicherungen)

Schlussiiberschussanteil? der maRgebenden Versicherungssumme (beitragspflichtige Versicherungen)

,0 der maRgebenden Versicherungssumme (beitragsfreie Versicherungen)

der maRgebenden Versicherungssumme (beitragspflichtig)
der maRgebenden Versicherungssumme (beitragsfrei)

Sockelbetrag?

aa SS9 Fs
o
=S
o
3
@

vor 1.1.1995 eingefiihrte Tarife (Rechnungszins 3,5%)
Grundlberschussanteil Prozent des maRgebenden jahrlichen Risikobeitrags

[ Prozent |
des maBgebenden Deckungskapitals

Prozent des maBgebenden Deckungskapitals Bonus

Zinslberschussanteil
Zinslberschussanteil Bonus

Zusatziiberschussanteil

der maRgebenden Versicherungssumme (beitragspflichtige Versicherungen)
12 Promille der maRgebenden Versicherungssumme (beitragspflichtige Versicherungen)
der maRgebenden Versicherungssumme (beitragsfreie Versicherungen)

Schlusstiberschussantei

der maRgebenden Versicherungssumme (beitragspflichtig)
der maRgebenden Versicherungssumme (beitragsfrei)

Sockelbetrag?

aai
o
=S
o
3

Rentenversicherungen
Versicherungsabschluss ab 1.10.1997 und vor 1.7.2000 (Rechnungszins 4,0%)

Wahrend der Aufschubdauer
Zinsgewinn m des maRgebenden Deckungskapitals

Schlussiiberschussanteil” 0,0 Prozent der maRgebenden Rente (beitragspflichtige Versicherungen)
0,0 Prozent der maRgebenden Rente (beitragsfreie Versicherungen)

Sockelbetrag? 0,0 Prozent der maRgebenden Rente (beitragsfreie Versicherungen)
0,0 Prozent der maRgebenden Rente (beitragspflichtige Versicherungen)

Wahrend der Rentenzahlung

Zusatzrente* Erhéhung der maRgebenden Rente
* Enthalt einen Anteil an der BWR i.H.v. 0,01%. Fur Versicherungen mit Rentenbeginn ab 01.2006,
die sich noch im Angleichszeitraum (der Zeitraum, in dem aufgrund der héheren Lebenserwartung
eine verlangerte Rentenzahlung finanziert wird) befinden, wird der Satz auf 0% gesetzt.

Wachsende Uberschussrente®

Rentenbeginn vor 2003,

2003 - 2005, ab 2006

jahrliche Rentenerhéhung ™ der maRgebenden Rente
* Enthalt einen Anteil an der BWR i.H.v. 0,01%. Fir Versicherungen mit Rentenbeginn ab 01.2006,
** Er Versicherungen bei denen auf Basis des angegebenen Satzes fir die jahrliche
Erhdhung der Gesamtrente keine zusatzliche beitragsfreie Rente finanzierbar ist, wird die
Erhéhung der Gesamtrente vertragsindividuell ermittelt.

D Grundlagen fiir die Berechnung der zusétzlichen beitragsfreien Rente sind die Sterbetafel AZ2008RU, eine Verzinsung von 3,5%

und der in der Tabelle angegebene Satz fiir die jahrliche Erhéhung der Gesamtrente.

Davon abweichend wird fur Versicherungen mit Rentenbeginn vor Januar 2006 die Sterbetafel DAV94R und eine Verzinsung von 3,4% angewendet.
2 Verzinsung Schiussiiberschussanteil und Sockelbetrag i.H.v. 4,0%



Internal

Tarife vor Tarifreform 1.7.2000

Versicherungsabschluss ab 1.9.1993 und vor 1.10.1997 (Rechnungszins 3,5%)
Wahrend der Aufschubdauer .
Zinsgewinn des maRgebenden Deckungskapitals
) PRESSE-VERSORGUNG
Schlussgewinn [ 0.0 [ Prozent] der maRgebenden Rente
Wahrend der Rentenzahlung
Zusatzrente* der laufenden Rente

* Enthalt einen Anteil an der BWR i.H.v. 0,01%. Fir Versicherungen, die sich noch im
Angleichszeitraum (der Zeitraum, in dem aufgrund der hoheren Lebenserwartung eine verlangerte
Rentenzahlung finanziert wird) befinden, wird der Satz auf 0% gesetzt.

Wachsende Uberschussrente?
jahrliche Rentenerhéhung*

H

Die jeweilige Hohe der Rente kann dem Rentenmitteilungsschreiben entnommen werden

* Enthalt einen Anteil an der BWR i.H.v. 0,01%. Fur Versicherungen, bei denen auf Basis des
angegebenen Satzes fiir die jahrliche Erhéhung der Gesamtrente keine zusatzliche beitragsfreie
Rente finanzierbar ist, wird die Erhéhung der Gesamtrente vertragsindividuell ermittelt.

Leib- und Pensionsversicherungen vor dem 1.9.1993

Wahrend der Beitragszahlung
Zinsgewinn Prozent des maRgebenden Deckungskapitals

Schlussgewinn Prozent der mafgebenden Rente

Wahrend der Rentenzahlung
Zusatzrente* 0,01

Prozent der laufenden Rente
* Enthalt einen Anteil an der BWR i.H.v. 0,01%. Fir Versicherungen, die sich noch im
Angleichszeitraum (der Zeitraum, in dem aufgrund der héheren Lebenserwartung eine verlangerte
Rentenzahlung finanziert wird) befinden, wird der Satz auf 0% gesetzt.

Risikolebensversicherungen (Sofort-Gewinnbeteiligung)

ab 1.1.1995 eingefiihrte Tarife (Rechnungszins 4,0%)
Jahrlicher Uberschussanteil

bei Bonus 50,0 | Prozent der Versicherungssumme
bei Verrechnung 35,0 | Prozent des maRgebenden Beitrags
bei verzinslicher Ansammlung 2,9 | Prozent des Guthabens

vor 1.1.1995 eingefiihrte Tarife (Rechnungszins 3,5%)
Jahrlicher Uberschussanteil

bei Bonus 67,0 | Prozent der Versicherungssumme
bei Verrechnung 40,0 | Prozent des maligebenden Beitrags
bei verzinslicher Ansammlung 3,5 | Prozent des Guthabens

 Grundlagen fiir die Berechnung der zusatzlichen beitragsfreien Rente sind die Sterbetafel AZ2008RU, eine Verzinsung von 3,5%

und der in der Tabelle angegebene Satz fiir die jahrliche Erhéhung der Gesamtrente.

Davon abweichend wird fiir Versicherungen mit Rentenbeginn vor Januar 2006 die Sterbetafel DAV94R und eine Verzinsung von 3,4% angewendet.
2 Verzinsung Schlussiiberschussanteil i.H.v. 4,0%



Internal

Tarife vor Tarifreform 1.7.2000

(Berufsunfahigkeits-Zusatzversicherung)

Wahrend der Beitragszahlung .
Kapitalversicherungen mit Vertragsabschluss
ab dem 10.10.1990 und Rentenversicherungen
mit Vertragsabschluss ab dem 1.9.1993 PRESSE-VERSORGUNG
Jahrl Gewinn des maBgebenden Beitrags
Schlussgewinn 11,3 des maBgebenden Beitrags

Kapitalversicherungen mit Vertragsabschluss
vor dem 10.10.1990
Schlussgewinn

w

,0 | Prozent des maBgebenden Beitrags

Beitragsfreie Versicherungen
Kapitalversicherungen nach zum 1.1.1995
eingefihrten Tarifen und Rentenversicherungen
nach zum 1.10.1997 eingefiihrten Tarifen

Jahrl Gewinn Prozent des maRgebenden Deckungskapitals

Kapitalversicherungen nach vom 1.9.1992 bis 31.12.1994

geltendem Tarif und Rentenversicherungen

mit Vertragsabschluss ab dem 1.9.1993 bis 30.09.1997
Jahrl Gewinn Prozent des maRgebenden Deckungskapitals

Kapitalversicherungen nach vor dem 1.9.1992
geltendem Tarif
Jahrl. Gewinn Prozent der bisherigen Anwartschaft

Wahrend der Rentenzahlung
Kapitalversicherungen nach zum 1.1.1995
eingeflihrten Tarifen und Rentenversicherungen
nach zum 1.10.1997 eingefiihrten Tarifen

Jahrl Gewinn* der laufenden Rente
Andere Tarife
Erhéhung der laufenden Berufsunfahigkeitsrente* der bisherigen Rente

* Enthalt einen Anteil an der BWR i.H.v. 0,01%.



	Texte für den GB_2023 VdP
	Anhang_zum_Geschaeftsbericht_2023_VdP

